
                     

 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 

AGENDA-Rundbrief  

 
            11.06.2019 

Termine 

Plenum   
 
13.06.2019, 18.30 Uhr, Rathaus, Valencia-Zimmer 
05.09.2019, 18.30 Uhr, Rathaus, Valencia-Zimmer 
 
24.08.2019 AGENDA 21-Sonnenmarkt, 11.00 – 16.00 Uhr, Gutenbergplatz 
 
Termine der Arbeitskreise: 
 
• AK Naturnahes Grün: jeden 2. Freitag im Monat, 17.30 Uhr, den Ort des Treffens finden Sie über 

www.mainz-naturnah.de/aktuelle-termine, ab März 2. Freitag im Monat 15 - 17 Uhr „Aktiv im Natur-
schaugarten Lindenmühle“ 

• AGENDA-Arbeitskreis Mainz-Ebersheim: jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Ortsverwal-
tung Ebersheim 

• DieEnergieSparer e.V.: jeden ersten Freitag im Monat 19.30 Uhr im Umweltinformationszentrum, Do-
minikanerstraße;  

• AK Gesundheit und Ernährung: jeden ersten Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr im Rathaus 
• AK Verkehr: jeder 3. Dienstag im Monat (18.00 Uhr Rathaus, Zimmer 1A)  
• Infogruppentreffen des Weltladens jeden 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, bei Interesse bitte unter 

info@weltladenmainz.de melden. 
• AK Entwicklungszusammenarbeit: diverse Veranstaltungen, Termine werden bekannt gegeben 
 
Mainzer Netzwerk: 
• UrStrom-Club: regelmäßiger, offener Stammtisch der UrStrom BürgerEnergieGenossenschaft Mainz eG 

Termine und Ort unter www.urstrom.com 
• BUND Anti-Atom-Montagsspaziergang nennt sich nun „Bürgerinitiative Energiewende“: Ansprech-

partner A. Oberst, a.oberst@posteo.de, Tel. 474980 oder bi.energiewende.mainz@bund-rlp.de 
• Mondays For Future/Montagsspaziergang: https://www.facebook.com/events/377895963046870 
• Fridays For Future Mainz / Streik für mehr Klimaschutz, Termine über 

https://www.facebook.com/events/1554755301336057/  
• World Cleanup Day 21.09.2019   
• Greenpeace-Gruppe Mainz Wiesbaden: Arbeitstreffen jeden zweiten Dienstag um 19.00 Uhr in der An-

kertorstr. 2-4 in Mainz-Kastel, Neuentreff alle zwei Monate (Juni, August, Oktober, Dezember) am ersten 
Mittwoch.www.greenpeace-mainz-wiesbaden.de,  

• Tauschring Mainz-Neustadt: Regelmäßige Treffen jeden 10. des Monat um 19.00 Uhr in den Räumen 
des ZsL (Zentrum für selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen, Mainz e.V.), Rheinallee  79-81 

• NABU Mainz und Umgebung: 1. Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr im Ristorante Classico, Daniel-
Brendel-Str. 37, 55127 Mainz-Drais 

• BUND Kreisgruppe Mainz: 19.00 Uhr, ca. alle vier Wochen. Die Termine finden sich auf unserer Web-
seite: https://mainz.bund-rlp.de/service/termine/ 

• Arbeitskreis Umwelt Mombach: jeden 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr, Gaststätte "Zum Saalbau",  
Bernhard-Winterstr. 1 , 55120 Mainz-Mombach 

• Cradle to Cradle e.V. Regionalgruppe Mainz: regelmäßiges, offene Treffen einmal im Monat jeweils 
19:00, Rathaus Mainz (Empfangsraum), Thema unter https://c2c-ev.de/regionalgruppen/mainz/  

• Lenkungskreis Fair Trade-Stadt Mainz: Termine 2019: 26.06., 28.08., 06.11. jeweils 17.30 bis 19.30 
Uhr im Rathaus www.fairtrade-stadt-mainz.de 
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Schön, dass Sie den AGENDA-Rundbrief lesen! Sind Sie interessiert? Geben Sie den Rundbrief und 
die Termine unserer Veranstaltungen doch auch an interessierte Dritte weiter, im Verein, an Nach-
barn und Freunde. Die Lokale AGENDA 21 freut sich über alle, die an Ihr interessiert sind! Vielen 
DANK! 
 
 

 

Anregungen, Informatives und Neues 
 
Lokale AGENDA 21 Mainz mit neuer Web-Seite!!!! 
https://www.agenda21-mainz.de/ 
Es ist soweit, die neue Web-Seite der Lokalen AGENDA 21 ist online! Schauen Sie doch mal rein und ma-
chen Sie sich ein Bild! Termine, Aktuelles, Änderungswünsche gerne an Thomas Görmar oder Sabine 
Gresch. 
 
Nutzung der Rathaus-Zimmer 
Die Mitglieder des Mainzer Agenda-Netzwerkes hatten in den vergangenen Jahren die Möglichkeit, die 
Räume im Rathaus kostenlos über die Lokale AGENDA 21 zu nutzen. Jeder hat wahrscheinlich mitbe-
kommen, dass das Rathaus umgebaut und saniert wird. Daher ist noch ungewiss, wie es mit der Nutzung 
von Räumen weitergeht. Grundsätzlich ist vereinbart, dass an die kostenlose Nutzung von Räumlichkeiten 
bestimmte Kriterien gebunden sind. Diese sind 

• Die regelmäßige Teilnahme am AGENDA-Plenum (Rückmeldung/Entschuldigung) 
• Berichte und Infos für den AGENDA-Rundbrief, Rückmeldungen zu Aufrufen, Zuarbeiten, erforderli-

chen Beiträgen 
• In Publikationen, auf der eigenen Homepage wird auf die Mitarbeit bei der Lokalen AGENDA 21 

Mainz verwiesen 
• Verlinkung der AGENDA-Homepage www.agenda21-mainz.de 
• Aktive Meldung von Terminen, Neuigkeiten, evtl. Bildern für die AGENDA-Homepage 

 
Mit diesen Kriterien soll die aktive Beteiligung am AGENDA-Prozess erreicht, die Identifikation mit den Zie-
len der Nachhaltigkeit sichergestellt werden und wir möchten verhindern, dass lediglich die kostenlose Nut-
zung von Sitzungsräumen im Vordergrund steht. 
 
  
GOT BAG – ein Rucksack aus Meeresplastik  
Innovation ist gefragt, wenn es darum geht einerseits Wege zu finden, um Plastik einzusparen und ande-
rerseits auch das Plastik, das bereits die Umwelt verschmutzt, wieder einzusammeln. Darüber hat sich 
auch das Mainzer StartUp GOT BAG Gedanken gemacht und produziert jetzt den weltweit ersten Ruck-
sack aus recyceltem Meeresplastik. In Zusammenarbeit mit einem Netzwerk von über 1500 Fischern wird 
Plastik als Beifang aus den Meeren geborgen, gesammelt und anschließend an Land daraus hochwertiger 
Garn hergestellt. Aus diesem werden dann die Rucksäcke produziert. Somit soll Plastik aus den Meeren 
entfernt und durch die Wiederverwertung Rohstoffe eingespart werden, die sonst für die Produktion nötig 
wären. 
 
FAIRE Welten 06.04.-08.04.2019 
Die Fair Trade Stadt Kampagne war an dem Samstag mit einem schönen Stand  auf den Fairen Welten 
vertreten. Glücksrad, Taschen bemalen und viele Infos lockten zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 
Am Abend fand in Kooperation mit dem Katholischen Dekanat Mainz Stadt und Engagement Global   
The fair trade play- mit dem Hope Theatre Nairobi im Haus am Dom statt. Die sehr gut besuchte Veran-
staltung war ein sehr besonderes Erlebnis.  
 
„Biodiversitätsstrategie Mainz – gemeinsam für Natur in Mainz“ 
Biologische Vielfalt, das ist die Vielfalt der Tiere, Pflanzen und Mikroorganismen, ihrer Gene und Lebens-
räume, kurz: die Gesamtheit der Natur, die uns umgibt. 
Diese Natur ist bedroht: In Deutschland haben wir bereits 80 % weniger Insekten als 1982, viele Tierarten 
haben Gefährdungsraten von über 50 % und 72 % der Lebensräume von Tieren und Pflanzen sind gefähr-
det.  
Die biologische Vielfalt sichert jedoch durch "Ökosystemleistungen" unsere Lebensgrundlagen: Insekten 
bestäuben unsere Pflanzen, Vögel helfen uns im Kampf gegen die Schnaken, intakte Böden filtern das 
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Wasser und produzieren Nahrung und unsere Grünflächen versorgen die Stadt mit Frischluft und dienen 
der Naherholung. 
Das Grün- und Umweltamt ist federführend mit der Erstellung der „Biodiversitätsstrategie Mainz“ befasst.  
Weitere Infos: http://mainz.de/leben-und-arbeit/umwelt/biodiversitaet.php 
Ansprechpartnerin „Biodiversitätsstrategie Mainz“: sonja.gaertner@stadt.mainz.de, 06131/123342, 
Grün- und Umweltamt Mainz 
 

Ziele für eine nachhaltige Entwicklung in Rheinland-Pfalz 
Mitmachen-kommentieren-verändern - Was bedeuten die globalen Nachhaltigkeitsziele für jeden 
einzelnen? 
Die Transformation unserer Welt ist eine der größten Herausforderungen des 21. Jahrhunderts, aber auch 
die Chance, ein gutes Leben für alle Menschen innerhalb der planetaren Grenzen zu ermöglichen – und 
damit sicherzustellen, dass die menschlichen Lebensgrundlagen auch für künftige Generationen erhalten 
bleiben. Mithilfe der Dialogplattform #RLP2030 möchten wir Sie über die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten 
Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs) und die Nachhaltigkeitsziele Rheinland-Pfalz informie-
ren und laden Sie dazu ein, sich bis zum 31. Oktober 2019 an der Fortschreibung der Nachhaltigkeitsstra-
tegie unseres Landes zu beteiligen und unsere Zukunft aktiv mitzugestalten. 
https://www.rlp2030.de/ 

Arbeitskreise und aktive Gruppen der Lokalen AGENDA 21 Mainz 

AK Naturnahes Grün/Kompetenzzentrum Biodiversität 

 
Im Naturschaugarten Lindenmühle keimt, wächst, blüht, gedeiht, sprießt und grünt es jetzt üppig. 
Sich das anzuschauen, ist eine Freude. Besonders die Wildrosen zeigen sich in voller Pracht. 
Ein wirklich schöner Ort zum Verweilen. 
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, so kommen Sie doch am 14.6. ab 15 Uhr zu "Tisch im Garten". 
Zum Genießen, Mithelfen, Informieren. 
Sie können vor Ort sich mit Hilfe von QR-Codes auch Informationen zu den Flächen verschaffen. 
Oder einen Ehrenamtlichen des Arbeitskreises Naturnahes Grün befragen. 
INFOS/TERMINE: www.mainz-naturnah.de, Arbeitskreis Naturnahes Grün, Lokale AGENDA 21, Tel. 0177 
31 43 495, „Na Schau!“ - Naturschaugarten Lindenmühle, Mainz Bretzenheim, Mühlweg.  
Über Mithilfe freuen wir uns!  
Hier noch ein paar spannende Beiträge auf naturschaugarten.de 
www.mainz-naturnah.de 
Arbeitskreis Naturnahes Grün, Lokale AGENDA 21, 
Tel. 017731 43 495, „Na Schau!“ - Naturschaugarten Lindenmühle, Mainz Bretzenheim, Mühlweg. 
Unsere Treffen sind wegen Renovierungsarbeiten vorrübergehend nicht im Bretzenheimer Rathaus. 
Stattdessen treffen wir uns privat. Die Adressen erfahren Sie über obenstehenden Link. 
  
MITMACHEN: An jedem 2. Freitag im Monat heißt es nun wieder von 15 - 17 Uhr "Aktiv im NaSchau!". 
Wenn Sie bei den Arbeiten im Naturschaugarten mitmachen möchten, dann am Besten mit festem Schuh-
werk und unempfindlicher Kleidung. 
  
LUSTIGE UND SPANNENDE NATURBEITRÄGE: Auf www.naturschaugarten.de finden Sie Spannendes 
zur heimischen Pflanzen- und Tierwelt, immer wieder auch mal mit was zum Schmunzeln. Versprochen! 
Über Mithilfe freuen wir uns! 

 Generationen übergreifendes Wohnen  

Wie können Menschen, die sich für neue Wohnformen interessieren, gefunden werden? 
Wie können neue Konzepte für gemeinschaftliches Wohnen verwirklicht werden? 
Seit 2011 hat sich der Arbeitskreis (AK) "Wohnen" im Rahmen der Lokalen AGENDA 21 Mainz mit diesen 
Fragen beschäftigt. Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie bitte an oder schreiben Sie einen Brief oder eine 
E-Mail an : AK Wohnen - Lokale AGENDA 21 Mainz, c/o Arnold Oberst, Tel.: 06131-474980, Friedrichs-
straße 54, 55124 Mainz E-Mail : a.oberst@posteo.de 
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Arbeitskreis Gesundheit und Ernährung 

 
Das Jahresprogramm steht. Termine können auf der Homepage oder per E-Mail bei Herrn Huthmann ab-
gefragt werden. http://gesundheitsforum-mw.de/ 
Kontakt Gesundheitstreff: G. Labs oder gudrun@cwkuehl.de  
Kontakt Gesundheitsforum: Rainer Huthmann Email: info@gesundheitsforum-mainz-wiesbaden.de Tel.: 
0151/403 86 477 

AK Verkehr 

Im Arbeitskreis sind derzeit 3 Personen aktiv. Gerne sind neue Interessierte und Mitstreiterinnen und Mit-
streiter willkommen. 
Kontakt: Michael Real, mi.real@gmx.de 
 
Weltladen Unterwegs 
 
Globalisierungs-/Konsumkritische Stadtrundgänge für Mainz! 
Lust darauf mitzumachen und StadtführerIn zu werden?  
Kontakt: meenzglobal@gmx.de, Ansprechpartnerin Stephanie Pons und Jonathan Leisch 
 
DES e.V. Die EnergieSparer 

Um das Erlernen von umweltbewusstem Verhalten im Alltag zu fördern, können sich Schulklassen an der 
Kindermeilen- Kampagne des Klimabündnis europäischer Städte beteiligen. Während einer frei wählbaren 
Aktionswoche zählt jeder Weg, der klimafreundlich zurückgelegt wird – zu Fuß, mit dem Roller oder Rad, 
per Bus oder Bahn – eine Grüne Meile. Benötigte Materialien wie z.B. die Sammelalben werden Ihnen, 
nach Absprache mit uns, vom Mainzer Verein „Die EnergieSparer e.V." bezahlt. Da auch Zusatzmeilen mit 
Bausteinen, also Projekten in der Schule, rund um Ernährung und Energiesparen gesammelt werden kön-
nen, stehen wir nach Absprache beispielsweise für einen Baustein „Energie- Checkliste" zur praktischen In-
terstützung zur Verfügung. Die Kindermeilen-Kampagne eignet sich für Kinder bis zur 6. Klasse. Interes-
sierte Lehrer, Eltern oder Schüler können mit uns unter info@des-ev.de Kontakt aufnehmen. 

Thomas Görmar regte an unter https://www.facebook.com/mainzgefuehl  Bilder der Lokalen AGENDA 21 
einzustellen. 
www.agenda21-mainz.de: Schicken Sie gern möglichst frühzeitig Termin-Infos zu Ihren Veranstaltungen. 
Auch Bilder, Berichte und Handlungsempfehlungen sind willkommen. Kontakt: Thomas Görmar, agenda21-
mainz@arcor.de 
Kontakt: DES e.V., Elsa-Brändström-Str. 4, 55124 Mainz, per E-Mail agenda21-mainz@arcor.de, Telefon 
0160-91390340, Treffen am 1. Freitag des Monats sofern nicht anderweitig auf www.des-ev.de angekün-
digt. 
 
Leben in Ebersheim - Lokale Arbeitsgruppe AGENDA 21 
 
Kontakt: Barbara Kukies, haba.kuk@t-online.de 
Arbeitskreistreffen jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung Ebersheim 
 
action 365 -Partnerschaft mit Kaffee-Kleinbauern-Genossenschaft in Guatemala 
 
Die Partnerschaft und Freundschaft der action 365 mit den Kaffeebauern in Guatemala besteht in 
diesem Jahr 46 Jahre. 
Infos und Termine auch unter www.einewelt.rlp.de (Akteure und Projekte) 
Kontakt: Heinrich Krug, Tel.: 06144/31986, E-Mail: H.H.Krug@t-online.de, www.action365.de 
 
Interessenverband Unterhalt und Familienrecht (ISUV e.V.)– Kontaktstelle Mainz 
 
Trennung  und  Immobilie 
Der Interessenverband  Unterhalt und Familienrecht (ISUV) e.V. lädt ein zum Vortrag 
über das Thema: 
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Trennung -  Scheidung: Die Immobilie – verkaufen oder halten? Wertfeststellung durch Gutachten oder 
einvernehmliche Regelung? 
Der Vortrag findet am 19. Juni,  19:00 Uhr, im Mainzer Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1, Erfurter Zimmer 
statt.  
Oft besteht ein während der Ehe erworbenes Vermögen der Eheleute auch in Form eines Hauses oder ei-
ner Eigentumswohnung. Bei Trennung wirft dies viele Fragen auf: Wer bekommt (behält) das Haus? Muss 
es verkauft oder gar versteigert werden?  Muss ein Ehegatte dem anderen Miete bezahlen? Was ist mit der 
Wertsteigerung, wenn das Haus nur einem gehört? Wie sind Grundstücksschenkungen der (Schwie-
ger)Eltern zu behandeln? Was passiert, wenn man sich gar nicht einigen kann?   
Die Darmstädter Rechtsanwältin, Monika Roth,  Fachanwältin für Familienrecht und ISUV Kontaktanwältin  
gibt einen Überblick zur Rechtslage sowie praktische Hinweise, auch in Hinsicht auf die mit der Klärung 
derartiger Fragen verbundenen Gerichts- und Rechtsanwaltskosten.  
Für Mitglieder ist der Vortrag kostenlos. Nicht-Mitglieder werden um eine Spende gebeten. 
Weitere Infos bei Renate Lenzen, 06135 933796 oder mainz@isuv.de.  
 
Wer sind wir? 
Fairness und Gerechtigkeit stehen bei unserer Arbeit im Vordergrund. Wir helfen bei Problemen, die mit 
Trennung und Scheidung verbunden sind mit Rat und Tat, durch Ratgeber, Merkblätter, Info-Material, Vor-
träge sowie anwaltliche Beratung und kämpfen für gerechtere  Gesetze im Familien- und Steuerrecht. Es 
geht uns um eine nachhaltige Gesetzgebung, die zum Ziel hat, die Lebensqualität der Menschen zu ver-
bessern, dabei liegt uns das Schicksal der Kinder ganz besonders am Herzen. Wir wollen helfen, Schei-
dungs- und Kinderarmut zu vermeiden.  
 
ISUV-Mainz, die Kontaktstelle des gemeinnützigen Interessenverbands für Unterhalt und Familienrecht 
e.V., lädt ein für Mittwoch, den 20. Februar, 19.00 Uhr, zum öffentlichen Vortrag über 
 
Kontakt: Renate Lenzen, Tannenweg 2, 55294 Bodenheim, Tel. 06135/933796, E-Mail: Mainz@isuv.de, 
www.isuv.de 

Tauschring Mainz 

Der Tauschring trifft sich jeden 10 des Monats um19 Uhr in der Zsl Rheinallee 79 -81. Dies ist gegenüber 
des Zollhafens und der Kunsthalle. Wir freuen uns über jeden Interessierten. 
Interessenten sind jederzeit willkommen und können problemlos jederzeit einsteigen.  
Treffpunkt: ZsL, Rheinallee 79-81, 55118 Mainz, Infos unter www.trmainz.de 
Kontakt: E-Mail: tauschring-Mainz@gmx.de oder trmainz@gmail.com 
 
Arbeitskreis Umwelt Mombach e.V. 
 
Kontakt: Jürgen Weidmann,  Tel.: 06131/686042, mobil: 0177/7391643, E-Mail: info@akumwelt.de  

Homepage: www.akumwelt.de 
 
KIM e.V. – Kinder im Mittelpunkt 
 
KIM setzt sich für die Unterstützung von Mainzer Kindern im Alltag ein. 
Kontakt: Irene Hunz, Tel. 475801, E-Mail: kim-mz@web.de 
 
AK Entwicklungszusammenarbeit 
 
Demokratie beginnt mit einer Geburtsurkunde! 
Der kämpferische O-Ton von Madame Fadimatou Toukour ins Mikrophon hinein war am 20. April 2019  
von Maroua aus in ganz Kamerun zu hören: La démocratie commence avec un acte de naissance!  
Demokratie beginnt mit einer Geburtsurkunde! 

 

Von links nach rechts : Mme Moussa. MMe Fadimatou Toukour, MMe Aissa 
Doumara Ngatansou 
Fadimatou Toukour hat Mut; sie kämpft wie eine Löwin für die Alphabetisierungs-
frauen im kamerunischen Partnerverein AFEMDI-Maroua. 

Alle Eingeladenen, die offiziellen Ehrengäste  sowie das Fußvolk, die Frauen, konnten es hören. Das 
„Frauenzentrum Hirsefeld“ hatte ein offizielles und öffentliches Einweihungsfest zeitgleich mit der rheinhes-
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sischen Aktion „Geburtsurkunde“ organisiert. Denn es war an der Zeit, der Öffentlichkeit und den Behörden 
in Maroua zu zeigen, wer die beiden Partnervereine AFEMDI-Maroua und afemdi-projekte Deutschland 
e.V. sind, wie gemeinsam über die Kontinente hinweg gearbeitet wird und was die beiden Vereine  für die 
Frauen erreichen wollen.  
Das Thema „eine Geburtsurkunde für jede Frau“ ist nun in aller Munde; über die 
Benachteiligung, die Unterdrückung  der Frauen wird nun endlich laut gespro-
chen, offen und offiziell. Im Zeitpunkt des Einweihungsfestes  war bereits ein 
Sammel-Antrag auf nachträgliche Ausstellung einer Geburtsurkunde für 50 Frau-
en gestellt. Dem Antrag wurde in der Folgezeit problemlos für 47 Einzelanträge 
stattgegeben und inzwischen haben 37 Frauen ihre Geburtsurkunde dank der Fi-
nanzierung durch afemdi-projekte Deutschland e.V. abgeholt. 

 

Die restlichen Geburtsurkunden werden nach dem Ramadan abgeholt und 3 Anträge sind noch in Bearbei-
tung. Und bald wird der nächste Antragsschub kommen; er ist in Vorbereitung. Im Alphabetisierungkurs er-
fassen die drei Lehrer und die Lehrerin die Frauen mit Namen, den Namen der Eltern, das geschätzte Al-
ter, den Wohnort/ das Dorf, die Unterschrift und den finanziellen Eigenanteil für den Einzelantrag.  Sie er-
stellen eine Liste und leiten sie an den Vorstand  des Partnervereins AFEMDI-Maroua zur Überprüfung 
weiter, der sodann von Mme Fadimatou Toukour an die Verwaltungsbehörde gebracht wird. Sie behält das 
Antragsverfahren und die Finanzen hierfür im Auge. Sobald nun der Ramadan beendet ist, geht es in die 
zweite Runde. Wie kann es kommen, dass die Frauen in einem Staat mit einer ( angeblich ) demokrati-
schen Verfassung und einer Verwaltungsbürokratie ( mit Wasserkopf ) keine Geburtsurkunde haben, amt-
lich nicht erfaßt sind, keine Identität haben und trotzdem existieren. Die Gründe hierfür sind vielfältig. Einer 
dieser  Gründe ist „die bittere Armut und die finanzielle Abhängigkeit der Frauen“, so Mme Toukour, „sie 
werden  geschwängert und verlassen, sie entbinden bestenfalls noch in einem Krankenhaus, haben aber 
kein Geld, um die Kosten zu bezahlen und verschwinden unbemerkt. Sie leben in ihrem Dorf mit ihrem 
Kind, und da sie selbst Analphabetinnen sind, vererbt sich die Unkenntnis über behördliche Angelegenhei-
ten weiter auf das Kind, ein verhängnisvoller  Kreislauf, der nur dadurch unterbrochen wird, wenn die Frau 
Lesen und Schreiben erlernen und sich dadurch bilden will“.  
Im Verlaufe des Festprogramms stellten sich auch 8 ehemalige Stipendiatinnen vor, die in freier Rede ihre 
Dankbarkeit dafür ausdrückten, dass sie über die Stipendien der beiden Partnerorganisationen die Chance 
einer Ausbildung und damit eines heutigen Berufes erhalten haben. 
Die Preisträgerin des Simone Veil Preises, die Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins „Stoppt Gewalt 
gegen Frauen“, Frau Aissa Doumara Ngatansou,  war beim Einweihungsfest anwesend. Sie betonte und 
ermunterte die anwesenden Frauen und Mädchen, dass qualifizierte Bildung  eine wesentliche Grundvo-
raussetzung dafür ist, dass Frauen und Mädchen sich vor Gewalt in Familie und Partnerschaft schützen 
können. Mit Stand vom 31.5.2019 liegt dem Verein afemdi-projekte Deutschland e.V. eine Liste mit 66 Ein-
zahlern und insgesamt 193,25 Geburtsurkunden vor, darunter viele adressenunbekannte Einzahler, meis-
tens Frauen! Etwas weniger als 60 Geburtsurkunden fehlen uns noch. Wir sind aber fest überzeugt, daß 
wir  unser Ziel erreichen.  

                   

 

Elke Scheiner, afemdi-projekte Deutschland e. V., Hauptstr. 15, 55288 Gabsheim, Telefon: 0049 (0) 6732-
4571, E-Mail:  info@afemdi-deutschland.de 
Kontonummer afemdi-projekte Deutschland e.V.  
Kontokorrent-/Girokonto 
IBAN: DE06 5535 0010 0021 2044 17 
 
Kontakt AK EZ: Clemens Hachgenei, Tel. 06131/122921, E-Mail: clemens.hachgenei@stadt.mainz.de 
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 UrStrom BürgerEnergieGenossenschaft Mainz eG- UrStromClub 

 

Der UrStromClub ist ein offenes Treffen für Mitglieder und Interessierte. Wir treffen uns einmal im Monat, 
manchmal ohne feste Tagesordnung, manchmal aber auch mit spannenden Referent/innen zu Themen 
rund um die Energiewende. Sie sind herzlich willkommen, um die Menschen der UrStrom eG näher ken-
nenzulernen und sich mit uns über erneuerbare Energien allgemein und die Arbeit der UrStrom eG auszu-
tauschen. Wir freuen uns auf Sie!   
 
https://www.urstrom.de/termine/   
18.06.2019 ab18:00 Die Generalversammlung findet im Rathaus der Stadt Mainz statt. Mitglieder und 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 
27.06.2019 19:30-21:00 Ort wird rechtzeitig auf der Webseite bekannt gegeben. 
16.07.2019 19:30-21:00 Ort wird rechtzeitig auf der Webseite bekannt gegeben. 
15.08.2019 19:30-21:00 Ort wird rechtzeitig auf der Webseite bekannt gegeben. 
17.09.2019 19:30-21:00 Ort wird rechtzeitig auf der Webseite bekannt gegeben. 
19.11.2019 19:30-21:00 Ort wird rechtzeitig auf der Webseite bekannt gegeben. 
10.12.2019 19:30 Weihnachtsfeier, Ort wird rechtzeitig auf der Webseite bekannt gegeben. 
 
Weitere Infos unter https://www.urstrom.de/wechseln/ 
Kontakt: UrStrom BürgerEnergieGenossenschaft Mainz eG, E-Mail: info@urstrom.com 
Web: www.urstrom.com, Tel.: 06131/62 999 45 
  
Homöopathie im Krankenhaus e.V. Mainz 
 
Was ist der Homöopathie-Stammtisch? 
Ziel ist, dass sich Gleichgesinnte im Mainzer Raum regelmäßig treffen können und sich dort zum Thema 
Homöopathie austauschen können. Feste Programmpunkte: Vorstellungsrunde (bei Bedarf), ein kurzer 
Vortrag (etwa 20 min) zu einem homöopathischen Thema, Austausch in geselliger Runde 
Im Restaurant besteht die Möglichkeit, auf eigene Kosten etwas zu essen oder zu trinken.  
 
Veranstalter: Fördergemeinschaft Homöopathie im Krankenhaus e.V. 
 
Termine je 20.00 Uhr: 
Donnerstag 27.06.2019, Thema: Reiseapotheke  
Donnerstag 29.08.2019, Thema: Diabetes 
Donnerstag 31.10.2019, Thema: Menstruationsbeschwerden 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich telefonisch für den Stammtisch an, da die Plätze begrenzt sind.  
Anmeldung bei Uschi Adam (Mitgliederverwaltung), Tel. 06134-69160 oder per Email an 
fg@hom-krankenhaus.de 
Alle Treffen findet im Restaurant Nam Hai statt: Oppenheimer Str. 39, 55130 Mainz  
Kontakt: Claudia Kühl, Heilpraktikerin, www.hom-krankenhaus.de 
 
 
Cradle-to-Cradle e.V., Regionalgruppe Mainz 
 

Das Innovationskonzept Cradle to Cradle, übersetzt „von der Wiege zur Wiege“, steht für kontinuierliche 
Stoffkreisläufe und positiv definierte Materialien, die für Mensch und Umwelt gesund sind. Dies umfasst die 
Nutzung erneuerbarer Energien, um Kreisläufe zu ermöglichen. Der Cradle to Cradle e.V. hat das Ziel, die 
C2C Denkschule in Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Gesellschaft, zu etablieren. Mit mittlerweile mehr 
als 700 Aktiven, die in über 40 Regionalgruppen bundesweit organisiert sind, tragen sie die Idee von Crad-
le to Cradle in die Bevölkerung.  
 
Regionalgruppe Mainz, Sprecher*innen: Nadine Kümmel & Thorsten Noll. Anmeldung zum Newsletter oder 
Fragen gerne jederzeit an Mainz@c2c-ev.de 
Unsere Website mit aktuellen Informationen: https://c2c-ev.de/regionalgruppen/mainz/ 
Zusammen mit der RG Frankfurt betreiben wir die Facebookgruppe C2C Rhein-Main: 
https://www.facebook.com/groups/153225248418189/ 
 



  8 

Cradle to Cradle e.V. Regionalguppe Mainz, offenes Treffen 
Nachhaltigkeit, eine Welt ohne Müll und geschlossene Kreisläufe. Kommt vorbei! 
 
11.06.2019 19:00-21:00 Empfangsraum, Rathaus Mainz, Thema auf der Webseite 
23.07.2019 19:00-21:00 Empfangsraum, Rathaus Mainz, Thema auf der Webseite 
29.08.2019 19:00-21:00 Empfangsraum, Rathaus Mainz, Thema auf der Webseite 
24.09.2019 19:00-21:00 Empfangsraum, Rathaus Mainz, Thema auf der Webseite 
https://www.facebook.com/events/2311693025819307/    
 
Kontakt: Regionalgruppe Mainz, Nadine Kümmel & Thorsten Noll, Anmeldung zum Newsletter oder Fra-
gen gerne jederzeit an mainz@c2c-ev.de 
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Einladung  
 

 
Planum Lokale AGENDA 21 Mainz 

am  

13.06.2019 

18.30 Uhr  

Valencia-Zimmer, Rathaus 

 

Bringen Sie Ihre Freunde, Bekannten und Verwandten mit! 

 
 
• Kommunalwahl 2019 – Wahlprüfsteine und nun? 
 
• Neues und Interessantes aus den Arbeitskreisen 
 
• Sonstiges  

 

 

 
 
Bitte geben Sie eine kurze Rückmeldung, ob Sie zum Plenum kommen unter agen-

da21@stadt.mainz.de oder Tel. 123730. 

 
Ende: 20.15 Uhr 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 


